
niîci neb last 
fut die Gezdidcese Freiburg. 

Ailro. 15 Freiburg, den 10 Juni 1863. VII. Jahrgang. 

Die Genehmigung von Stiftungen betr. 

%o. 6093 unb 6094. 3um %o%uge ber IBerorbnung Dom 30. BioDember 1861 — bie Verwaltung beß Kirchenber- 
mogern Wtreffenb unb mit SRucfficbt auf bie Verorbnung Großher)og(ichen aRinifteriumß beß innern Dem 12. BRün b 1 
(Regierungsblatt Nro. XIII) verordnen wir: 

Die MWf# Güftungß,Gommiffionen ertheilen ohne hßhere Gmä^tigung b(e üfcceptation %u Wesen Utensilien- eher 
pungibilien-Schenfungen eher Vermächtnissen, überhaupt 3« Wien, feine Wetbenbe «Stiftung bitbenben Vergabungen an ein schon 

e)tehenbe^ert#eß, fwchlicheß Institut (@onb), ebenso gu solchen bahin gemalten, belasteten Stiftungen, welche, wie bie 
; nniDerjar-attfiungen, bem bamit bebauten fircblichen gonb bie Verpflichtung auferlegen, bie reinen Grträgniffe berfelben an 
Dritte zur Persolvirung der stistenschen Intention gemäß der diesseitigen Verordnung (Erzbifchöfl. Anzeigeblatt 1861 Nro 21) 
zu verabfolgen. ' ’ 

Dasselbe wirb ber fatholtfche Dberftiftungßrath be^üglith berartiger Schenfungen ober Vermächtnisse an bie feiner unmit- 
telbaren Verwaltung unterstehenden Fonds thun. 

§ 2. 
bie nbngen Schenfnngen ober (e^twilligen Verfügungen ;u fünften bereitß beftehenber, ober %ur Grünbung neuer 

ir#(hen gonbß, ebenso gu SlnniDerfar-Stiftungen, Welche nicht strenge ber beseitigen ermähnten Verorbnung Dom 5. Deiemb. 
1861 entsprechen, ist bte beseitige Annahme erforberlich- Der fatholifcheOberftiftungßrath resp. bie fathoIifchenStiftunqß- 
Gommiffionen werben bemnach veranlaßt, solche Schenfnngen ober Vermächtnisse sofort *u unserer Kenntniß ;u bringen, Worauf 
wir über bte Annahme berfelben Gntfchließung treffen unb selbst bie erforberliche Staatßgenehmigung einholen werben. 

§ 3- 
kthoi. @6ftungß-Gommiffionen Werben beauftragt, in bem @alle beß § 1 bem fa% Dberftiftungßrathe feWeifß im 

onO mW DcoDember lebeß 3ahtß ein genaueß Ver^eichniB solcher in bem Saufe biefer 3eit gemachten Schenfungen ober Ver- 
mächtnisse mit Angabe beß Schenfgeberß ober beß Grbfafferß, beß Gegenftanbeß, gweefeß unb beß SBertheß einer solchen Sehen- 
sung oder Vermächtnisses vorzulegen. ' 

Der faktische Dberftiftungßrath wirb hierauß sofort na* Kreisen gefertigte aufammenfteßungen ben betreffenben Kreiß- 
regierungen *ur Grtheitung ber erforberfichen Staatßgenehmigung mitiheiten. 

Ueber bie übrigen Schenfungen ober le%twtßigen Verfügungen (§ 2 oben) werben Wir bem satirischen Dberfiiftungßratbe 
jeweils Mittheilung zugehen lassen. 

Freiburg den 28. Mai 1863. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

jbte Versicherung ber Kirchen- und Stiftungs-Gebäude gegen Feuerschaden betr. 

Nro. 9340. An sämmtliche katholische Stiftungß-Gommiffionen und diesseitige Verrechnungen. 
%Begen ber burch bie H. Stänbefammer angeregten ßrage ber Bbänberung beß VranbDerficherungß-Gefeheß sehen wir unß 

oeranlaßt, mit Genehmigung beß Grabtfchöflichen Drbinariateß ;u bestimmen, baß bie im Saufe biefeß 3al)reß %u Gnbe gehenben 
Verträge mit %ribat-Gesellschaften wegen Versicherung beß günftelß ber Kirchen- unb Stiftungßgebäube Dorerft unb biß auf 
Weiteres nicht erneuert werden. Nach Entscheidung der Frage über das Brandversichernngswesen im Großherzogthnm werden 
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die etwa erforderlichen weiteren Anordnungen bezüglich der Versicherung genannter Gebäulichkeiten von hier aus getroffen und 

bekannt gemacht werden. 

Carlsruhe den 27. Mai 1863. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. G. Kraus. 

Pfründebesetzungen. 

Bern Don ©einet Ä5nigÜ4en ^eit bem S)ut#m##en ®n#tso9 ans bie Pfarrei Muggensturm, Decanateß 

Gernsbach, präsentirten bisherigen Pfarrer von Oberweier, Franz Xaver Lederte, wurde am 28. Mai d. I. die kirchliche 

Institution ertheilt. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverweser. 

Dm 16. April 1863: Vicar Emil Oster von Endingen als Beneficiumsverweser nach Heidelberg. 
Pfarrverweser Rudolf Bader von Unterschüpf in gleicher Eigenschaft nach Hollerbach. 

Pfarrverweser Anton Frank von Mühlhausen in gleicher Eigenschaft nach Unterschüpf 

23. April » Pfarrverweser Wilhelm Kurz von Elzach als Kaplaneiverweser nach Billingen. 
", 7. Mai „ Pfarrverweser Carl Drescher von Lenzkirch in gleicher Eigenschaft nach Bleibach. 

„ 26. Mai ,, Pfarrverweser Paul Stutz von Schweighausen als Caplaneiverweser nach Kirchhofen. 

Meßnerei - Besetzung. 

%# SBef#ß beS @r&6if#[#en Drbinariatg Dom 9. %rit b. 3. %o. 3968 ist bet @te))^an Weiser 

in Untersiggingen am 3. Mai d. I. in den Meßner- und Organistendienst daselbst kirchlich eingewiesen worden. 

%a#em but# Drbinariatg,0ef4Iuß oom 26. Mär; b. a. ^ 3446 bem SRatmuub ©utmann in ©t. Stubuert 

der Meßnerdienst daselbst übertragen worden ist, wurde derselbe am 10. Mai d. I. in diesen Dienst eingewiesen. 

3)« bu# 0ef4Iuß @T&Ws4#4en Orbinariatg Dom 18. Mär; b. g. 9ho. 3210 ;um Meßner an bet ^sarrt^rd^e in 

ßirc#ofen ernannte ©igmunb ©teiger baselüst ist am 17. Mai b. 3- in seinen Dienst ür#% eingewiesen Worben. 

Nach Ordinariats-Erlaß vom 7. Mai d. I. Nro. 5201 wurde der Hanptlehrer Gregor Ehinger in katholisch Ten- 

nenbronn am 22. Mai d. I. in den dortigen Meßner- und Organistendienst kirchlich eingewiesen. 

Nach Ordinariats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5441 ist der Hauptlehrer Nikolaus Kloster in Muggensturm 

in ben bortigen Meßner, unb Drganistenbienft am 23. Mai b. 3- #4114 eingewiesen worben. 

Nach Ordinariats-Beschluß vom 7. Mai d. I. Nro. 5202 ist der Hauptlehrer Joseph Roth in Boxberg am 25. Mai 

d. I. in den dortigen Meßner- und Organistendienst kirchlich eingewiesen worden. 

Sterbesalle. 

Den 22. Mai 1863: Pfarrer Fridolin Röslin von Oeflingen. 

„ 27. Mai „ : Der qniescirte Caplan Xaver Kurz in Billingen. 



Fromme Stiftungen. 

In den Kirchenfond zu Nnßbach 50 fl. zu einer hl. Jahr- 
tagsmesse für t Engelbert Galler und Maria geb. Pfaff. 

In den Kirchenfond zu Geißlingen durch Michael Weißen- 
berger 134 fl. zu zwei hl. Jahrtagsmessen; ferner durch Jo- 
hann Mühlhaupt 134 fl. zu zwei gleichen. 

In den Prädicaturfond zu Bruchsal 50 fl. zu einer heil. 
Jahrtagsmesse für f Franz Peter Hertel und Margaretha Eck. 

Durch Ihre Majestät die Königin Auguste von Preußen 
in die Stiftskirche zu Baden ein gemaltes Glasfenster im Werth 
von 1550 fl. 

In den Münsterfabrikfond zu Freiburg 100 fl. zu einem 
heil. Jahrtagsamt für fl Münstersubcustos Hauser und dessen 
Angehörige. 

In den Kirchenfond zu Neckarhausen 75 fl. zu einem hl. 
JahrtagSamt für Georg Adam Zieher und Gertrud geb. Schre- 
ckenberger. 

In den Kirchenfond zu' Horben 50 fl. zu einer hl. Jahr- 
tagsmeffe für Agatha Steiert geb. Schneider und ihre Tochter 
Agatha. 

In den Kirchenfond Herrischried durch Rosa Eckert 50 fl. 
zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

Durch Ungenannt in die Kirche zu Schweinberg ein Altar- 
gemälde im Werth von 200 fl. 

In den Kirchenfond zu Obergimpern durch Juliana Schmoll 
50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

In den Kirchenfond zu Kürzell durch Maria Urs. Deren- 
dinger geb. Klein 50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

In den Kirchenfond zu Jnzlingen 53 fl. zu einer heiligen 
Jahrtagsmesse für fl Jakob Hefele und Therese geb. Stucklin. 

In die Filialkirche zu Reilingen 75 fl. zu einer hl- Jahr- 
tagsmesse für Mathias Kreis und dessen Familie. 

In den Kirchenfond zu Neuhausen 50 fl. zu einer heiligen 
Jahrtagsmesse für Joseph« Bogner und deren Eltern. 

In den Heiligenfond zu Landsbausen durch Martin Nei- 
dinger 75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt für sich u- seine Eltern. 

In den Kirchenfond zu Obersäckingen durch a) Catharina 
Baumgärtner, b) Ursula Baumgärtner, c) Rosine Gottstein, 
d) Maria Joseph« WaSmer, e) Maria Brutschin je 50 fl. 
zu Abhaltung einer hl. Jahrtagsmesse; durch Clemens Binkert 
200 fl. zu vier gleichen. 

In den Kirchenfond zu Weier, Dec. Offenburg, 50 fl. zu 
einer hl. Jahrtagsmesse für fl Martha Herzog. 

In den Stadtpfarrkirchenfond zu Waldkirch 50 fl. zu einer 
hl. Jahrtagsmesse für fl Therese Osner geb. Rau. 

In den Kirchenfond zu Waldstetten durch Maria Anna 
Fieger 100 fl. zu einem hl. Jahrtagsengelamt; durch a) Justin 
Nörbel, b) Thomas Fieger, o).Anna Merkert je 100 fl. zu 
einem hl. Jahrtagsamt. 

In den Kirchenfond zu Hundheim 75 fl. zu einem heil. 
Jahrtagsamt für fl Joh. Mich. Schüßler und Ehefrau; durch 
Barbara Ballweg 200 fl. zu zwei hl. Jahrtags - Engelämtern 
und 100 fl., wovon die Zinsen unter die Armen zu vertheilen. 

In den Heiligenfond zu Pülfringen durch Franz Joseph 
Geiger 175 fl. zur jährlichen Abhaltung eines Engelamtes und 
eines Jahrtagamtes für ihn und seine Anverwandten. 

In den Kirchenfond zu Rohrbach a. G- 75 fl. zu einem 
hl. Jahrtagsamt für fl Joseph Gerig und Margaretha geb. 
Wieland. 

In den Heiligenfond zu Altheim durch Wittwe Veronica 
Schmitt geb. Martin 75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt für 
ihren fl Ehemann. 

In die Pfarrkirche zu Dogern durch Pfarrer Kaspar Obert 
von Ebersweier eine Fahne im Werth von 60 fl. 

In die Pfarrkirche zu Seckenheim durch Ungenannt zwei 
Standarten im Werth von 46 fl. 

In die Pfarrkirche zu Bellingen durch Frau Gräfin Marie 
Sophie von Andlaw ein Altartuch im Werth von 24 fl. 

Durch fl Fräulein Francisca Elisabeth von Melsheim in 
den Anniversarienfond zu Heidelberg 500 fl. zu 5 hl- Jahrtags- 
ämtern; in den katholischen Hospitalfond daselbst 1000 fl. zu 
Bestreitung der Abhaltung der Maiandachten. 

In den Curatiefond Stetten durch Senes Hogg 50 fl. 
zu einer hl. Jahrtagsmesse für dessen fl Schwester Maria. 

In den Heiligenfond zu Neckarhausen durch die Eheleute 
Georg Adam 25 fl. zur Unterhaltung des ewigen Lichtes. 

In den Heiligenfond zu Dauchingen durch Theresia Hauser 
50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

In den Kirchenfond zu Rippoldsau durch fl Joseph Schmid 
75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamt. 

In den Heiligenfond zu Hugstetten durch Freifrau von 
Andlaw geb. Freiin von Sternegg 75 fl. zu einem hl. Jahr- 
tagsamt für fl Freifrau Francisca Xaver!« von Sternegg geb. 
von Gemmingen und Verwandtschaft- 

In den St. Ursula-Kapellenfond zu St. Peter 100 fl 
zu zwei hl. Jahrtagsmessen für fl Andreas Schwär und An- 
verwandte; 200 fl. zu zwei gleichen für fl Joseph Willmann 
und Maria geb. Kleiser und Anverwandte; 100 fl. zu zwei 
gleichen für fl Maria Theresia Kelterer und Anverwandte; 
durch fl Johanna Willmann 100 fl. 

In die Marienkapelle zu St. Märgen 50 fl. zu einer hl. 
Jahrtagsmesse für fl Joseph Faller. 

In den Heiligenfond zu Riedöschingen 75 fl. zu einem 
hl. Jahrtagsamt für fl Pfarrer Anton Fischer. 

In den Kirchenfond zu Bremgarten durch Conrad Schäuble 
50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für seine fl Eltern. 

In den kath. Almosenfond zu Malsch, Decanat St. Leon, 
durch Engelbert Bleiche! 200 fl. zur Abhaltung eines hl. Jahr- 
tagsamteS für ihn und seine fl Ehefrau Juliane geb. Oestringer. 

In den Kirchenfond zu Aichen 50 fl. zu einer hl. Jahr- 
tagsmesse für Jakob Boll und dessen fl Ehefrau Benedicta 
geb. Dörflinger; durch Johann Fischer Eheleute 50 fl. zu 
einer gleichen. 

In den Pfarrkirchenfond ad Beat. Virg. Mar. in Bruch- 
sal 50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für Francisca Schott. 
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In die Pfarrkirche zu Oberschefflenz durch ungenannte 
Wohlthäter Gegenstände im Werth von 145 fl. 

In die Pfarrkirche zu Sandhaufen durch verschiedene 
Wohlthäter Gegenstände im Werth von 517 fl. 6 kr. 

In die Pfarrkirche zu Bernau durch 'Fr. Jos. Behringer 
eine Kreuzpartikel im Werth von 42 fl. 

In die Pfarrkirche zu Aichen durch Decan Ludwig und 

mehrere Parochianen verschiedene Gegenstände im Werth von 
237 fl. 1 kr. 

In die Pfarrkirche zu Weissenbach, Dec. Gernsbach, durch 

zwei Ungenannte zwei Fahnen, zusammen im Werth von 103 fl. 
36 kr. 

In die Pfarrkirche zu Baden durch Ungenannt ein Pluviale 
im Werth von 80 fl. und ein Meßgewand im Werth von 
40 fl. 

In die Pfarrkirche zu Schönau, Dec. Wiesenthal, durch 

Ungenannt eine Stola im Werth von 66 fl. 

In den Pfarrwallfahrtsfond Triberg 50 fl. zu einer hl. Iahr- 
tagsmesse für ff Johann Eble und Genofeva geb. Kaltenbach. 

In den Kirchenfond zu Oetigheim durch f Francisca Walz 
75 fl. zu einem heil. IahrtagSamt; durch Xaver Höfele von 

Oos 50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 
In den Kirchenfond zu Neibsheim durch f Pfarrer Georg 

Garth 75 fl. zu einem heil. Jahrtagsamt; durch Xaver Bach- 

mann 75 fl. zu einem gleichen. 
In den Kirchenfond zu Nollingen durch Genofeva Steineg- 

ger geb. Baumgartner 50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 
In den Kirchenfond zu Mingolsheim durch Johann Adam 

Rudolph Eheleute 75 fl. zu einem hl. Jahrtagsamte. 

In den Heiligenfond zu Reichenbach, Dec. Ettlingen, 50 fl. 
zu einer hl. Jahrtagsmesse für f Maria Eva Müller und de- 
ren Eltern. 

In den Kirchenfond zu Herbolzheim durch Eva Dörle 50 fl. 

zu einer hl. Jahrtagsmesse für ihre fl Eltern. 
In den Münsterfabrikfond dahier 50 fl. zu einer heiligen 

Iahrtagsmesse für fl Anna Jehle und deren Angehörige. 
In den Pfarrpfründfond Leipferdingen 120 fl. zu zwei hl. 

Iahrtagsmessen für Mathias Schwegler und Gertrud geb. Merk. 

Für die Väter am hl. Grab. 

St. Martinspfarrei hier 12 fl.; vom Erzb. Landcapitel 
Weinheim 28 fl. 20 kr.; Pfarrei Hugstetten mit Buchheim 
9 fl.; Pfarrei Lehen 1 fl.; Pfarrgemeinde Stahringen 1 fl. 
53 kr.; Hr. Pfr. Gallus Biumi 30 kr.; Stühlingen 4 fl. 
32 kr. ; Pfarrei Sasbach 7 fl. 40 kr., Hr. Pf. Henfler 2 fl. 20 kr.; 

Dogern 1 fl.; Rippoldöau 3 fl. 42 kr. ; Baden nachträglich 2 fl. 

Capitel Breisach: Breisach 5 fl.; Ebnet 3 fl. 5 kr.; 

Eschbach 4 fl.; Gündlingen 4 fl. 30 kr.; Hinterzarten 12 fl.; 
Kirchhofen und Offnadingen 2 fl.; Bremgarten 3 fl. 48 kr.; 
Oberrimsingen 5 fl.; Pfasfenweiler 3 fl. 10 kr.; St. Trudpert 
11 fl. 12 kr.; Scherzingen 1 fl.; Umkirch 3 fl. 12 kr., zus. 
57 fl. 57 kr. 

Capitel Freibur g : Glotterthal 16 fl.; Heimbach 3 fl. 
45 kr.; Oberprechthal 2 fl. 20 kr., zus. 22 fl. 5 kr. 

Capitel Lahr: Altdorf 3 fl.; Berghaupten 2 fl. 10 kr.; 
Elgersweier 1 fl. 45 kr.; Ettenbeim 10 fl.; Ettenheimmünster 

48 kr.; Hr. Pf. Münzer 30 kr.; Friesenheim 7 fl., Hr. Pfv. 

Fineisen 40 kr.; Grafenhausen 1 fl. 55 kr.; Haslach 2 fl. 
10 kr., Hr. Decan Kurz 36 kr.; Herbolzheim Hr. Pf. Ill 

3 fl.; Hofweier: Hr. Geistl. Rath Vogel 1 fl. 45 kr.. Hr. 

Vicar Weiß 30 kr. ; Kappel 3 fl. 8 kr.; Kippenheim 1 fl., Hr. 

fßf. Buchet 1 ß. 45 Ir.; ßür# 7 fl.; 8# 3 ß. 30 k.; 
Marlen 6 fl., Hr. Pf. Bauer 1 fl.; Mühlenbach: Hr. Pfv. 
Schaufler 30 kr.; Müllen 4 fl. 30 kr.; Münchweier 1 fl. 
12 kr.; Niederschopfheim 3 fl. 12 kr.; Oberschopfheim 4 fl. 
12 kr.; Diersburg 2 fl.; Oberweier 3 fl.; Ottenheim 2 fl. 
54 kr.; Prinzbach 2 fl. 30 kr., Hr. Pfv. Gaßner 1 fl.; 

Reichenbach 3 fl., Hr. Decan Jegel 1 fl. 30 kr.; Ringsheim 
1 ß. 30 k.; Muß Iß. 30 k.; @cWtern 2ß. 20 k.; 0#, 
terthal 1 fl. 30 kr. ; Schutterwald 1 fl. 30 kr. ; Schweighau- 
sen 5 fl.; Seelbach 8 fl. 6 kr., Herr Pfr. Göhrig 1 fl.; 
Steinach 2 fl.; Sulz 2 fl. 30 kr.; Wageustadt 18 kr.; Hr. 

Pf. Ernst 12 kr.; Waltersweier 1 fl. 24 kr., Hrr. Pf. Stau- 
denmaier 36 kr.; Weiler 3 fl.; Welschensteinach 2 fl. 45 kr.; 
Zunsweier 3 fl., zusammen 126 fl. 53 kr. 

Capitel Offenbnrg: Appenweier 2 fl. 20 kr.; Biberach 
5 fl. ; Bohlsbach 1 fl. 6 kr. ; Bühl 1 fl. 6 kr. ; Dnrbach 6 fl. 
13 kr.; Ebersweier 1 fl. 30 kr.; Gengenbach 7 fl. 17 kr.; 

Griesheim 1 fl.; Kehl 3 fl. 50 kr.; Lautenbach 1 fl. 20 kr., 
aus dem Pfarrhause 1 fl. 40 kr.; Nordrach 1 fl. 24 kr.; 

Nußbach 4 fl. 42 kr.; Oberkirch 1 fl. 45 kr.; Oppenau 3 fl. 
20 kr.; Weingarten 4 fl. 12 kr.; Weier 22 kr., Herr Pf. 

Muß 1 ß.; 3eH a. #. 4 ß. 39 k., auf. 53 ß. 46 k. 
Bruchsal durch Hrn. Pfv. Schultheiß 2 fl. 28 kr. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 
Kinder. 

Bruchsal durch Hru. Pfv. Schultheiß 1 fl. 36 kr. 
Capitel Lahr; Ettenheimmünster 1 fl.; Grafenhausen 6 fl. 

27 k., <ßf. 3 ß. 33 k.; auf. 11 ß. 

Hugstetten mit Buchheim 4 fl.; Baden von Ungenannt 
1 fl.; vom lebendigen Rosenkranzverein hier 10 fl. 10 kr. 

Für das Ar men kinder ha ns zu Walldürn. 
Kippenhausen 10 fl. 48 kr. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Di lg er in Freiburg. , 


